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Umgang mit Per- und polyfluorierte Alkylsubstanzen (PFAS) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

bis jetzt handelt es sich um einen Vorschlag zur Beschränkung von PFAS, der von einigen Behörden 

eingereicht wurde. Ziel des Verbots ist es, die Freisetzung von PFAS in die Umwelt drastisch zu 

verringern.  

Nach der Veröffentlichung erfolgt nun eine wissenschaftliche Bewertung durch ECHAs Ausschüsse für 

Risikobeurteilung (RAC) und sozioökonomische Analyse (SEAC).  

 

Am 25.09.2023 endete eine sechsmonatige öffentliche Konsultation. Während der Konsultation sind 

Kommentare aus 53 Ländern bei der Europäischen Chemikalienagentur (ECHA) eingegangen. 23 % 

der Kommentare kamen dabei aus Deutschland. 68 % der Kommentare wurden von 

Industrieverbänden oder Unternehmen eingereicht, 28 % von Einzelpersonen und 4 % sind 

Kommentare von Nicht-Regierungsorganisationen, Behörden, Forschungseinrichtungen oder anderen 

Organisationen. 
 

Die Kommentare werden nun von den Behörden der fünf Länder, die den ursprünglichen Vorschlag 

ausgearbeitet haben, sowie den unabhängigen wissenschaftlichen Ausschüssen für Risikobewertung 

(RAC) und Sozio-Ökonomische Analysen (SEAC) der ECHA geprüft. 

Die Behörden werden prüfen, ob aufgrund der Kommentare eine Anpassung des ursprünglichen 

Vorschlags erforderlich ist. RAC & SEAC werden Stellungnahmen zum Beschränkungsvorschlag 

veröffentlichen und dabei auch die eingereichten Informationen berücksichtigen. Zudem wird eine 

Rückmeldung auf die Kommentare veröffentlicht werden. 

Sobald die Stellungnahmen fertiggestellt sind, werden sie zusammen mit dem überarbeiteten 

Vorschlag, den Kommentaren und Rückmeldungen auf die Kommentare an die Europäische 

Kommission weitergeleitet. Diese entscheidet dann gemeinsam mit den EU-Mitgliedstaaten über eine 

mögliche Beschränkung. Mit dieser Entscheidung ist voraussichtlich 2025 zu rechnen. 
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Auswirkungen 

 

Durch das vorgeschlagene Verbot von PFAS würde eine Freisetzung in die Umwelt stark reduziert und 

Produkte und Prozesse für den Menschen sicherer werden. 

In vielen Fällen sind bereits Alternativen für PFAS verfügbar. Sollte der Vorschlag in der vorgelegten 

Version von der Europäischen Kommission umgesetzt werden, bedeutet dies für die Unternehmen, 

dass auch Alternativen für die Anwendungsbereiche gefunden werden müssen, in denen diese bislang 

noch fehlen oder diese noch nicht attraktiv genug sind. 

 

Übergangsfristen 

 

Laut der vorgeschlagenen Beschränkung gibt es für Unternehmen je nach Anwendung 

Übergangsfristen von eineinhalb bis dreizehneinhalb Jahren, um Alternativen zu finden. Für einige 

wenige Bereiche sind unbegrenzte Ausnahmen vorgesehen. Dies betrifft zum Beispiel Wirkstoffe in 

Pflanzenschutzmitteln, Biozid Produkten und Human- sowie Tierarzneimitteln. Für diese PFAS muss 

im Rahmen der Sektor spezifischen Regelungen geprüft werden, wie ihr Eintrag in die Umwelt 

minimiert werden kann.  

 

FDS 

 

Die Daniel Gruppe GmbH ist Mitglied im Fachverband des Schrauben-Großhandels e.V. 

Zweck des Schraubenverbands ist die Förderung gemeinsamer wirtschaftlicher, technischer und 

wissenschaftlicher Interessen der Mitgliedsfirmen. 

Die assoziierten Mitgliedunternehmen umfassen die gesamte Prozesskette im Rahmen der Herstellung 

mechanischer Verbindungselemente. 

 

Die Gemeinschaftsarbeit in den Fachgruppen und Arbeitskreisen hat sich noch nicht mit der Thematik 

PFAS intensiv beschäftigt.  

Sobald uns verlässliche Informationen ausgearbeitet und verlässlich vorliegen, werden wir unsere 

Kunden entsprechend informieren.  

 

 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

 

 
i.V. Fredo Urban 

Techn. Leitung und QMB/UMB 

 

 

 


